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©ftern 1915

Gs geht um eure teuerfte 3ier,
3hr SBechsler, in allen Canden:
Sas goldene Kalb, das ©öhentier,
©eht elend heuer 3ufchanden!

Sem Klammon, dem 2ïïammon galt eure

3hr Kllerroeltsrechner und Siebe; [Srohn,
Sie alte ßure oon Sabglon
2Bar eure einige Ciebe.

3hr gabt den 23ölkern Steine ftatt Srot,
ßabt ihnen die ©ötter geftohlen
3ebt glühn 3U eurem fchmählichen Sod
Sum Scheiterhaufen die Kohlen.

3hr roühltet roüft im Cleberfluß
Clnd habt die ©rde befeffen,
Clnd eurer Küeisheit lehter Schluß
K5ar Saufen und roar Sreffen.

ßeuf leuchtet euch der 2Belten-Srand
Sur ßöllenfahrt, 3hr Kerfluchten -

2Bir fehau'n und grüßen den heiligen Strand,
223o<©ott unfere Sräume fuchten. t. g.

ï ¦

'
'

-y. tl ' '

getaVrr und ÎDunôct

©in kleines Srin3chej1. mit einem flicht
gerade kleinen Klund erbllchlbelaftet, hatte
ein blankes ÖünffrankenP$ek oerfchluckt.

Klan fende nach dem 'W3W" befahl der

Sapa. Klent tat es, und der Kr3t entfehied

fleh roohl oder übel für einen fofortigen
operatioen ©ingriff, das Objekt fei 3U groß,
um auf natürlichem ÜSege ." ufro. Klles
roar entferjt. Sa plädierte die ôrau Klama
fürs ©efund-Seten. ©efagt, getan 1 Sie
frommen Schroeftern Cllrike, Seate, Sero-
nika und ©ulalia fchloffen pch mit dem

kleinen Satienten und mit der unentbehrlichen

großen Saffe an einem oerfchroie-

genen Ort ein.
Kach fechs Stunden eifrigen Setens roar

der ©rfolg oollkommen. Klles ftaunte über
das 223under: Sas Sünffrankenftück roar
dem Körper des kleinen Satienten in ©e-
ftalt oon 50 Kickein entroichen. 2?.

flnonym
Klenfch bedenke, roenn du redeft
Oder in die Seitung fchreibft
Clnd dann etliches befehdeft
Klenfch bedenke, roo du bleibft!

Senn der anonnmen Cuder
ßat im lieben Schroei3erland
Kuch das lerjte Sorf ein Suder,
Clngenannt und doch bekannt.

Clnd es fpriht das Stinkgelichter
Sückifch feinen Sreck herum;
©laubt, es gebe keinen Kichter
Clnd der Kläger bleibe ftumm.

Soch ein Klittel gibt's, der Sande
Su oerfal3en fchroer den Schmaus:
Stellt die anonnme Schande,
3ede Schmähung ftellt pe aus.

Kus dem anonnmen Sunde
2Bird dann der Serräter nahn
3eder diefer Cumpenhunde
2öird oom andern abgetan. t. g.

§untûnttot0-6plirier.
TRollo: s lebî die Äuttur und die

3iDlll(qtion des 2J.
Jahrhunderts.

Sie 2Sirkung unferer ©efchühe roar
über alles Cob erhaben. Siefe erstaunliche
Sreffpcherheit hatte unfere fchroere Krtillerie
bis heute überhaupt noch nie erreicht. 3e"
des ©efchoß traf fein Siel und richtete unter
den Seinden grauenoollen Schaden an.
Kndrerfeits rourde die fchroere Krtillerie
roirkfam oon der leichten unterftüht. 28as
noch 3u tun übrig blieb, das leiftete diefe
lehtere prachtooll. Clnd 3um Schluffe dürfen
roir ja nicht die flotte Clnterftühung der

Klafchinengeroehre unerroähnt laffen. [Jhnen
ift roahrhaft 3U danken, daß oon der ge-
famten Klannfchaft des Kegimentes, das
feindlicherfeits fo tapfer 3Ùm Sturmangriff
oorging, kein einiger Klann übrig blieb."

Xdro.

JÏÏaieriaï jdter ©üte

S é kannler (3um Sheaterdirektor) : Klir
gan3 unbegreiflich, roie Sie den Soktor
Schinderletjen Gr-3pfufcher, 3um Sheater-

«ttJN$t roählefl|ki7ni»n ¦ ¦ -
Sheaterdirektor: 2lch, roas roollen Sie?
"9er ift ja bloß für Ghor und Orchefter.

Der Hbfrtnent
2Ttotto: îvuhig die JSreffe. oerfchluckt

die .(Stühle, hoch das Sementi

Gs roar einmal ein Kbftinent.
Gs fift ja gleich, roie man das nennt.
2ßcinn einer fich etroas oerfagt,
Sas andern fonft recht gut behagt.

Solch' Kbftinenten gibt es oiel.
3er Krieg ift ja keift Kinderfpiel
Clnd fo begreift man immerhin,
2öenn ein'ge in ihr ßäuschen 3iehn.

Sefonders die, die unoerhohlen
Sich eingeftehn: 's gibt nichts 3U holen
Sür unfereins. Srum bleib' 3U ßaus
Clnd fpiel' den Kbftinenten aus."

28enn aber einer, roie der eine,
Sen ich da gan3 befonders meine.
Sich ooller Sprficht fchroächlich 3eigt,

3ft's Seit, daß man 3um Spotten neigt.

Kus Kngft, es roüchfen ohne Schranken
2Bomöglich größere ©edanken
3m Cändchen, muß das Söäfferlein
Keutralität" filtrieret fein.

Koch nicht genug! Clm nicht 3U kränken
Clnd ja nichts ßerbes aus3ufchenken,
2Sird diefes KSaffer deftilliert,
2Borauf fogleich ein Keuer fchmiert:

Clm ©ottes 2öillen, fehl nur oben

3m 28affer fchroimmen noch Klikroben,
Sind fie auch tot und fchroer 3U impfen,
Gs könnt' doch jemand drüber fchimpfen.

Ob man die Taüsbekommen kann?
3ch roeiß es nicht. Klein guter Klann
2Sird pcher alle Klüh' fich geben,
Kuch diefen Clebelftand 3U heben.

ünd die Kloral oon der ©efchicht'
oon diefem roäff'rigen ©edicht?
Oh rühret, rühret nicht daran!
ßeloetia fchleicht auf ihrer Sahn. Kranich

î>tc poUiif der Jlarfen f>ano

3n Sreiburg hat man fich bekanntlich
begeiftert für das Saterland,
indem man Srankreichs Srikolore
aufpflügte und oiel fchöner fand.

23eil keine Seit roar. oor den Sügen,
roorin die rote Clnifc?:n,
pch nieder in den Slaub 3U roerfen
als ftol3cr Scmokratenroorm.

Kach diefem erften Streiche aber
kam gleich der 3roeite à la Sufch:
die heißen Sairiotenflammen
traf nämlich roelch ein kalter Sufch?

Sie Süge dürfen roieder halten!"
beftimmt' der roohllöbliche Kat.
Gs fpricht der Ghrift oon Seuerkohlen,
der andere oon Srachenfaat.

Kuf jeden Sali, die Semonftranten
pnd glän3end rehabilitiert.
Sie eidgenöfpfche Serftopfung
roird fpftematifch roegkinftiert.

Gin 3ackel fprach, der diefes hörte,
"indem er fchmun3elnd das ©eficht

nach feinem 223ackelfchroan3e drehte:
Sie Cleberfchrift ftimmt alfo nicht!

^.^Ibraham a Santa lara

mdfter, ök Arbeit ift fertig,
foll ich pe gleich flicken?" fagten die Gr-
3euger der neuen fchroei3erifchen Seiduniform
und brachten ihre Kbänderungsoorfchläge
an den Klann. ms.

£öas ift paradox?
223enn ein Sieffeeforfcher, der Koiatik

treibt, einen ßöhenrekord bricht.

Die äkübörfe
Gs fteigen die 3nfe'kurfe,
Said flau pnd die Cänder, bald räß.
Klan fpekuliert à la hausse
Clnd denkt dabei à la baisse.

28as geben Sie für Smnrna?
3ch lege noch Sunis darauf!
Sie 3ardanellen fallen!
Sas treibt die Kuffen hinauf.
Sürkei das gibt eine Sleite.
2Berfen Sie Gnpern hinein!
Sedaure, fchon oergeben.
Klenfch, roas haben Sie Schroein!
2Sas fteht denn noch über pari?
Gs roackelt der 3faa^- der Kohn.
Sie ©riechen geftrichen! Kennen
Sen neueften 223ih Sie fchon
Sum 2Säl3eln! 3talien? Sreilich,
Sa haben roir immer Sedarf.
2Bir danken für die Offerte
Klachen Sie Ghina fcharf!
Sen Kurs3ettel! Sie Sahlen
Sedeuten Soldaten bloß,
Srum roird man leichten ßer3ens
Sen Sehen am Cokus los. <£al0

???????????û à ü a r.

3)er ©ott, der uns .das Gied gegeben,
Î9er gab uns auch *)as 23lut der Kebén.
2)us ßimmelstau und Gonnenfchein
Schuf er den alkoholfreien 2Sein"*)

*) oon 2Tleilen.

Ostern 191 S

Es gent um eure teuerste Lier.
Ikr Wecbsier. in aiien Lanöen:
Das goiöene Roib. aas Götzentier.
Gent elenö neuer zuscbanöen!

Dem Mammon, öem Mammon galt eure

Inr Allerweitsrecbner unö Diebe : sSrobn.
Die alte Kure von Babylon
War eure einzige Liebe.

Ibr gabt öen Völkern Steine statt Brot.
Kabt ibnen öie Götter gestoklen
Jetzt glübn zu eurem scbmäblicben Toö
Zum Scbeiterbausen öie Noblen.

Ikr wübltet roüst im Uebersluß
Unö babt öie Eröe besessen.

Unö eurer Weisbeit letzter Scbluß
War Sausen unö war Sressen.

Keut' leucbtet eucb öer Welten-Branö
Lur Köiiensabrt. Ibr Bersiucbten
Wir scbau'n unö grüßen öen beiligen Stranö.
Wo- Gott unsere Träume sucbten. 7. x,

Zeichen unö Wunöer

Ein kleines PrinzcbW. mit einem -nickt

geraöe kleinen MunöerblIM belostet, batte
ein blankes SünsfronkenWek verscbiuckt.

Man senös nocb öem Mzt!" besabi öer

Papa. MD tat es. unö öer Arzt entscbieö

sicb wobl oöer übel sllr einen sofortigen
operativen Eingriff, Objekt sei zu groß.
um aus natürlicbem Wege ." usw. Alles
war entsetzt. Da pläöierte öie Srau Mama
sllrs Gesunö- Beten. Gesagt, getan l Die
srommen Scbwestern Ulrike. Beate. Bero-
nika unö Euiaiia scbiossen sicb mit öem

kleinen Patienten unö mit öer unentbebr-
lieben großen Tasse an einem verscbwie-

genen Ort ein.
Nacb secbs Stunöen eifrigen Betens war

öer Ersolg vollkommen. Alles staunte über
öas Wunöer: Das Sünssrankenstück war
öem Nörper öes kleinen Patienten in Gestalt

von 50 Nickeln entwicben. R,

Monvm
Menscb beöenke. wenn öu reöest

Ocier in öie ^Zeitung scbreibst

Unö öann etlicbes beseböest

Menscb beöenke. wo öu bleibst?

Denn öer anonymen Luöer
Kat im lieben Scbweizerionö
Auà öas letzte Dors ein Suöer.
Ungenannt unö öocb bekannt.

Unö es spritzt öas Stinkgelicnter
Tückiscb seinen Dreck berum:
Glaubt, es gebe keinen Ricbter
Unö öer Niäger bieibs stumm.

Docb ein Mittel gibt's, öer Banöe
Lu versalzen scbwer öen Scbmaus:
Stellt öie anonyme Scbanöe.
Ieöe Scbmäbung stellt sie aus.

Aus öem anonymen Bunöe
Wirö öann öer Berräter nabn
Jeöer öieser Lumpenbunöe
Wirö vom anöern abgetan. i-. x.

Humanitäts-Splitte?
Moilo- Es icdz cli? S<^tu^ unci à

2ivMscUion cies Z^> ^.alir-

Die Wirkung unserer Gescbütze war
über alles Lob erbaben. Diese erstounlicbe
Trefssicberbeit batte unsere scbwere Artillerie
bis beute überbaupt nocb nie erreicbt. Ie-
öes Gescboß traf sein 5Ziei unö ricbtete unter
öen Seinöen grauenvollen Scbaöen an.
Anörerseits wuröe öie scbwere Artillerie
wirksam von öer ieicbten unterstützt. Was
nocb zu tun übrig blieb, öas ieistete öiese

letztere pracbtvoll. Unö zum Scblusse öllrsen
wir ja nicbt öie slotte Unterstützung öer

Mascbinengewebre unerwäbnt lassen. Ibnen
ist wabrbast zu öanken. öaß von öer
gesamten Mannscbast öes Regimentes, öas
seinöiicberseits so tapser zum Sturmangriss
vorging, kein einziger Mann llbrig blieb."

Rciw.

Material zweiter Güte

Bekannter (zum Tbeateröirektor) : Mir
ganz undegreislíà. wie Sie öen Doktor
Scbinöerle^öen Grzpfuscber. zum Tbeater-

êsWt, wâblMDonà
Tbeateröirektor: Ziek. was wollen Sie?
"Der ist jT bloß sllr Cb or unö Orcbester.

Ver Abstinent
?ilol>o: Äunig ciie ZZresse. versckiuck!

ciieH'eruiiie. nocn cias Dementi I

Es war einmal ein Abstinent,
Es M ja gleicb. wie man öas nennt.
Wenn einer sieb etwas versagt.
Das anöern sonst recbt gut bebagt.

Solcb' Abstinenten gibt es viel.
Der Nrieg ist ja kein Ninöerspiei
Unö so begreift man immerbin.
Wenn ein ge in ibr Käuscben ziebn.

Besonöers öie. öie unverbobien
Sicb eingestenn: 's gibt nicbts zu boien
Sllr unsereins. Drum bleib' zu Kaus
Unö spiel' öen Abstinenten ous."

Wenn ober einer, wie öer eine.
Den icb öo ganz besonöers meine.
Sicb voller Borsicbt scbwäcblicb zeigt.

Ist's Zeit, öoß man zum Spotten neigt.

Aus Angst, es wücbsen obne Scbranken
Womögiicb größere Geöanken

Im Länöcben. muß öas Wässerlein
Neutralität" filtrieret sein.

Nocb nicbt genug! Um nicbt zu kränken
Unö ja nicbts Kerbes auszuscbenken.
Wirö öieses Wasser öestiliiert.
Woraus sogieicb ein Neuer scbmiert:

Um Gottes Willen, sebt nur oben

Im Wosser scbwimmen nocb Mikroben.
Sinö sie aucb tot unö scbwer zu impsen.
Es könnt' öocb jemonö örüber scbimpsen.

Ob man öie ^ousbekommen kann?
Icb weiß es nicbt. Mein guter Mann
Wirö sicber alle Müb' sicb geden.
Aucb öiesen Uebeistonö zu beben.

Unö öie Moral oon öer Gescbicbt'

von öiesem wäss'rigen Geciicbt?
Ob rübret. rübret niât öaron!
Keioetia scbieicbt aus ibrer Bobn. Ar-micn

Vie Politik üer starken Hanö

In Sreiburg bot mon sià bekonntlicb
begeistert sür öas Boterionö.
inöem mon Sronkreiàs Trikolore
ouspslanzîe unö viel scböner sonö.

Weil keine Zeit war. vor öen 5Zllgen.
worin öie rote Unisc.'in.
sicb niecier in öen S!aub zu Wersen
ais stolzer 2cmokra!enivorrn.

Nacb öiesem ersten Streicbe ober
kom gleicb öer zweite à la Busà:
öie beißen Potrìotensiommen
traf nämlicb weià ein Kolter Duscb?

Die Lllge öllrsen wieöer balten!"
bestimmt' öer wobllöbiicbe Rot.
Es spricbt öer Cnrist von Seuerkobien.
öer anöere von Dracbensoot.

Aus jeöen Sa», öie Demonstranten
sinö giänzenö rebabiiitiert.
Die eiögenössiscne Verstopfung
wirö systemotiscb wegklystiert.

Ein Docke! sprocb. öer öieses börte.
° inöem er scbmunzeinö öas Gesiebt

nacb seinem Wockeiscbwanze örebte:
Die Ueberscbrist stimmt also niât!

è^IbroNam a Sanla Tiara

Meister, öie Arbeit ist fertig,
so» icb sie gleicb siicken?" sagten öie Er-
zeuger öer neuen scbweizeriscben Seiöunisorm
unö brockten ibre Abänöerungsvorscbiäge
an öen Mann. ms.

Was ist paraöox:
Wenn ein Tiesssesorscber. öer Aviatik

treibt, einen Köbenrekorö bricbt.

Vie Weltbörse
Es steigen öie Inselkurse.
Bolö siou sinö öie Länöer. balö räß.
Man spekuliert à la bausse
Unö öenkt öobei à. la baisse.

Was geben Sie sllr Smyrno?
Icb lege nocb Tunis öarous!
Die Daröonelien salien!
Dos treibt öie Russen binaus.
Tllrkei öas gibt eine Pleite.
Wersen Sie Cypern binein!
Beöaure. scbon vergeben.
Menscb, wos boben Sie Scbwein!
Was stebt öenn nocb über pari?
Es wockeit öer Isoak. öer Robn.
Die Griecben gestricben! Rennen
Den neuesten Witz Sie scbon?
Juni Wälzein! Italien? Sreilicb.
Do baden wir immer Beclars.
Wir öonken sür öie Offerte
Mocben Sie Cbino scbars!
Den Rurszettel! Die Labien
Beöeuten Solöoten bloß,
Drum wirö mon Ieicbten Kerzens
Den Setzen am Lokus los. «à

Qooll^lllII^iliilIIIIllàoHiliQO
Der GoU, cier uns cias Lieci gegeben.
Der gab uns aucb Äas Biul cier Reben.
Aus Kimmelslau unci Sonnenscbein
Scbus er cien ..Aikonolsreien Wein"*)

von Meiien.
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